
 

 

      

 

 

 

 

Ganztagestour im Odenwald 

Höchst (Odw.) über Burg Breuberg und Obrunnschlucht zurück nach Höchst 

 

Wir starten am Bahnhof Höchst (Odenw.) – wandern über Sandbach zur Burg Breuberg (284 hm). Die 

Burg gehört wegen ihres guten Erhaltungszustandes zu den eindrucksvollsten Burgen in Hessen. Wir 

werden dort, nach unserem ersten Aufstieg kurz Rast machen und haben die Gelegenheit im Biergarten 

ein Getränk zu uns zu nehmen bzw. die Burg kurz zu besichtigen (keine Führung). 

Von dort aus führt uns der Weg (bis dahin 11 km) zu unserer Mittagsrast am Dammberg (ca. 350 hm). 

Hier werden wir an einem sehr gemütlichen Rastplatz mit wunderbarer Aussicht über den Odenwald 

Zeit haben, unseren selbst mitgebrachten Mittagsimbiss zu uns zu nehmen. 

Die restlichen 6 km führen uns am Waldrand (oder durch den Wald, je nach Wetter) und dann durch die 

Obrunnschlucht. Die Schlucht ist ein malerischer, bewaldeter Taleinschnitt in Höchst im Odenwald. 

Entlang des kleinen Bachlaufs sind zahlreiche, detailgetreue Miniaturgebäude und Märchenfiguren zu 

sehen. Der Weg führt uns dann zurück zum Bahnhof in Höchst. 

 

Termin:  Sonntag, den 09. August 2026 

 

Treffpunkt:  08.30 Uhr, Eingang, Diesterwegplatz  

 

Abfahrt:  08.43 Uhr, RE85 nach Erbach (Odw), Gleis 9 

 

Wanderstrecke:    17 km, 460 Höhenmeter 

Rast:  kurzer Aufenthalt auf Burg Breuberg, Mittagsrast mit 

Rucksackverpflegung nach 11 km.    

 

Rückfahrt geplant:    18.32 Uhr, geplante Ankunft 19.32 Uhr Ffm Hbf 

 

 

Ausrüstung: Wanderschuhe, Sonnen- und Regenschutz, ausreichend 

Wasser (mindest. 1L) und Verpflegung für unterwegs, 

Wanderstöcke empfehlenswert (Abstiege mit Geröll) 

 

Wanderleitung:   Maria Dämkes, Günter Deister 

 

Teilnahmebeitrag:   2 € Mitglieder NaturFreunde, 4 € Nicht-Mitglieder 

 

Anmeldung:  bis spätestens 31. Juli 2026 bei:  

  Maria Dämkes maria.daemkes@naturfreunde-ffm.de 

  oder Günter Deister guenter.deister@naturfreunde-ffm.de 
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